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Neues aus dem Malteser Krankenhaus 
zur Heiligen Familie in Bethlehem

Am Samstag, den 26. Juni, um
6.20 Uhr am Morgen, brachte
Huda Ali Rashid, eine 33-jährige
Patientin aus dem Dorf Za'atarah
im Osten Bethlehems, Fünflinge
zur Welt - vier Mädchen und einen
Jungen.

Huda lag bereits zwei Monate vor

der Geburt zur Beobachtung im

Malteser Krankenhaus zur Heili-

gen Familie. Zusammen mit ihrem

Hausarzt wählte sie das

Malteser Krankenhaus

als ihr Geburtskranken-

haus aus, weil es das ein-

zige Krankenhaus in der

Umgebung von Bethle-

hem mit einer Neuge-

borenen-Intensivstation

ist. Dank der qualitativ

hochwertigen medizini-

schen Versorgung und

der psychologischen Unterstüt-

zung, die die werdende Mutter im

Malteser Krankenhaus erhielt, war

es möglich, die Geburt bis zur 

32. Woche der Schwangerschaft

aufzuhalten.

Dr. Asfour und ein Team von drei

Kinderärzten, zwei Anästhesisten,

drei Hebammen und sieben

Intensivkrankenschwestern holten

die Kinder per Kaiserschnitt auf

die Welt für den Fall, dass die

Babys behandelt werden mussten.

Die Babys (Haya, Raghd, Hala,

Kinda und Samih) wogen zwischen

1.125 und 1.353 Gramm. Allen

fünf Kindern geht es gut.

Dieser Fall zeigt, wie wichtig die

Ausstattung mit einer Neugebore-

nen-Intensivstation für unser

Krankenhaus ist, besonders bei

Risiko- und Mehrlingsgeburten. 

Alle Mitarbeiter des Malteser

Krankenhauses sind stolz auf die

gelungene Fünflings-Geburt und

freuen sich mit der Familie. 

Fünflingsgeburt im  Malteser Krankenhaus  
zur Heiligen Familie in Bethlehem
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Den Fünflingen Haya, Raghd, Hala, Kinda und Samih, die
im Malteser Krankenhaus zur Welt kamen, geht es gut.

Mehr als 30.000 Babys im Malteser Krankenhaus geboren
Am 23. April kam im Malteser Krankenhaus zur Heiligen Familie das 30.000 Baby seit der Wiedereröffnung des
Krankenhauses durch die Malteser im Jahr 1990 auf die Welt. 

Wie wichtig das Malteser Krankenhaus zur Heiligen Familie für Bethlehem und die Region ist, verdeutlicht 

Dr. Robert Tabash, Verwaltungsdirektor der Klinik, in diesem Infobrief mit zwei Berichten über außergewöhn-

liche Geburten: die Fünflingsgeburt von Huda Ali Rashid und die komplizierte Zwillingsgeburt von Nahida,

die zuvor schon sechs Babys nicht lebend zur Welt bringen konnte. 

Ohne das Malteser Krankenhaus in Bethlehem und seine in der Region einzigartige Neugeborenen-Intensiv-

station hätten die Babys der beiden Frauen wahrscheinlich nicht überlebt.
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Nahida ist eine 33-jährige Frau, die
ursprünglich aus Jordanien
stammt. Sie ist arbeitslos, obwohl
sie ein Diplom in Buchführung hat.
Verheiratet ist sie mit dem 35-jäh-
rigen Jack. Jack hat keine weiter-
führende Schule besucht und
arbeitet zurzeit als Schulbusfahrer
in Bethlehem für ein geringes
Einkommen.

Die Familie wohnt gemeinsam mit

Jacks Mutter in einem Haus nahe

der Geburtskirche in Bethlehem

und lebt dort unter relativ gesun-

den und hygienischen Bedingun-

gen.

Nahida hat viel durchgemacht: Sie

war sechs Mal schwanger und

konnte kein Kind lebend zur Welt

bringen.

Regelmäßige Untersuchungen in
Jerusalem notwendig
Am 25. Januar dieses Jahres, in der

26. Woche schwanger mit Zwillin-

gen, wurde sie bei uns im Malteser

Krankenhaus zur Heiligen Familie

zur Beobachtung aufgenommen.

Um das Überleben der Babys

sicherzustellen, musste sie regel-

mäßig ins Makased-Hospital nach

Jerusalem gebracht werden. Nur

dort konnte die notwendige

Farbdoppler-Untersuchung durch-

geführt werden, die durch den

Blutfluss die Verbindung von

Mutter und Kind sichtbar macht

und aus der genau zu erkennen ist,

ob die Babys im Mutterleib ausrei-

chend versorgt sind. 

Es war jedes Mal sehr schwierig,

von der israelischen Regierung die

Erlaubnis zu bekommen, Nahida

ins Makased-Hospital in Jerusalem

zu bringen, um sie dort untersu-

chen zu lassen. Manchmal mussten

wir drei bis vier Tage warten, bis

wir mit ihr nach Jerusalem fahren

durften.

Babys mit Notkaiserschnitt geholt
Sechs Wochen, nachdem wir sie in

unserem Krankenhaus aufgenom-

men haben, in der 31. Woche ihrer

Schwangerschaft und mit den

Anzeichen drohender Gefahr für

die Babys, haben wir einen

Notkaiserschnitt bei ihr durchge-

führt. So kamen zwei Jungen zur

Welt: einer 1.426 Gramm und

einer 1.192 Gramm schwer. Beide

Babys wurden sofort in der

Neugeborenen-Intensivstation auf-

genommen.

Die Zwillings-Babys, Tewfik and

Andrews, wurden noch einige Zeit

in der Neugeborenen-Intensiv-

station behandelt, sind jetzt aber

gesund und haben deutlich an

Gewicht zugelegt .

Armenkasse übernimmt Kosten
Wegen der schlimmen Erfahrun-

gen, die die Familie durchmachen

musste, und wegen ihrer schwa-

chen finanziellen Lage, entschied

das Krankenhaus, dass die Armen-

kasse der Klinik die Behandlung

von Nahida und ihrer zwei Neu-

geborenen übernimmt.

Nur durch Spenden ist es uns

möglich, die intensive und qualita-

tiv hochwertige Betreuung für alle

Patienten zu gewährleisten.

Dr. Robert Tabash,
Verwaltungsdirektor

Wunder geschehen...
Zwillingspaar kommt gesund zur Welt

Ja, ich möchte den Neugeborenen und Müttern 
in Bethlehem helfen! 
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